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Z. 1323. (2) 3ä 6n!) . ^!'. 22962

E d i c t .
Vom k. k. Stadt - und Landrechte, zu-

gleich Crmünalgerichte in K r a m , wird hiemî
bekannt gemacht, daß am 2ä- October l. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, vor diesem k. k. Kri-
minalgerichte, im Landhause am neuen Mark-
te, eine neuerliche Llcitarion zur Bespeisungs-
übernahmc der Inqmsiten im hierortigcn I n -
quisitionshause für das Militarjahr 162^
werde abgehalten werden, wornach diese Bc-
spcisung, so wie die Lieferung des Brodes Dem-
jenigen zugeschlagen werden wi rd , der sich hie-
zu um den mindcstenBekösttgungsbetrag herbei-
lassen wird. — Die ^lcitatlonsbcdincnissc und
die Bespelsungs - Modalitaten für qelundc und
kranke Inquisiten können in der dießgerichtli-
chen Registratur eingesehen, und auch in Ab-
schrift erhoben werden. — Laibach den 14.
October 1828.

Z. i 3 i 0 . ('2) »6 Nr . 175. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs - Versteigerung mehrerer im Bezir-
ke (^1iLr5o gelegenen Domainen-Realitäten. —
I n Folge hohen S t . G. V . H. Comnussions-
Decrcts vom 3. September 1826, Zahl 5ä7/
S t . G. V . wird am 21. November 1828, in
den gewöhnlichen Amtsstunden bey dem kaiserl.
königl. Rentamte <H1^r50, Istriancr Krei-
ses, zum Verkaufe im Wege der öffentlichen
Versteigerung nachbcnannter, dem Brudcr-
schaftsfonde gehöriger, im Bezirke ( I ^ r so ge-
legenen Realitäten, geschritten werden, a ls :
1) des in der Untergemeinde VuIIun und in
der Gegend Kova^ in gelegenen, und em Joch,
83 Quadrat-Klafter messenden öden Grundes,
geschätzt auf 3 fi>? 2) des in der nämlichen Ge-
meinde und m der Gegerch Träunixe gele-
genen, und 612 Quadrat - Klafter messenden
öden Grundes, geschätzt auf 1 fi. 20 kr.; I )
des in der nämlichen Gemeinde und in der Gc-
gend ädioiüiiH gelegenen, und 646 Quadrat-

Klafter messenden Ackcrgrundes, geschätzt auf
18 ft. 5o kr.; 4) des in der nämlichen Ge-

' mcindc und im Orte Lu^i i^va gelegenen, und
106 Quadrat - Klafter messenden Gartens,

' nebst Schuppe, geschaht auf i3 fi. 20 kr.; 5)
des in der Gemeinde I'^äoscliixg gelegenen

^ kleinen Gartens, im Flächenmaße von 3 Qua-
' ,drat-Klaf tern, geschätzt auf 2 fi. 20 kr.; 6)
^ des in dcr Gemeinde l^rlex und in der Ge-
' gcnd ^l'288a gelegenen, und I I ^ I o c h , 1682

Quadrat-Klaftcr messenden Weide- und Re-
^ bcngrundes, geschätzt auf Zoic) fi. 55 kr.; 7)

des in dcr Gemeinde (̂ '!«2x und in der Ge-
gend On585 gelegenen, und 109 Joch, Z2
Quadrat-Klafter messenden Weidegrundes,
geschätzt auf 689 fi. 10 kr. — Diese.Rea-
litatcn werden einzclliwcise so wie sie der
betreffende Fond besitzt und genießt, oder
zu besitzen und zu gcmcßen berechtiget ge-
wesen wäre, um d»e beygesetzten Fiscalprei-
se ausgeboten, und dem Meistbietenden mit
Vorbehalt der Genehmigung der kaiserl. königl.
S t . G. V . Hofcommission überlassen werden.
Niemand wn-d zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorläufig den Zehnten Theil des Fis-
calprclscs, entweder in barer Conventions-
Münze, cdcr in öffentlichen, auf Metal l -
Münze und auf den Ueberbringer lautenden
Staatspap'.ercn nach ihrem cursmäßigen Wer-
the bey dcr Vcrsielgcrungs-Commission erlegt,
oder e:ne auf die^n Beirag lautende, vorläu-
fig von, der Commission geprüfte, und als le-
gal und zureichend bcftmvcne Sichcrstellungs-
Urkunde beibringt. — Die erlegte Caution
wird jedem Licitanten mit Ausnahme dcs Melst-
bieters, nach beendigter Versielgerung zurück-
gestellt, jene des Me;stblctcrs daaegw wird
als verfallen angesehen wecden, Falls er sich
zur C'ruchrung des dießfalligen Comrades nlckt
herbeylasscn wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgcst!',tcn" Zeit
nicht berichtigte, bey pfilchtmäßiger Erfüllung
dlcser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Bltrag an dcr ersten Kaufschillings-
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Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
einen Dri t ten einen Anbot machen w i l l , ist
verbunden, die dleßfallige Vollmacht seines
Commitenten der Verstcigerungs-Commission
Vorlaufig zu überreichen. — Der Meistlneter
hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb
vier Wochen nach erfolgter und ihm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufs-Actes
und noch vor der Uebergabe zu berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem,
daß er sie auf der erkauften, oder auf emcr
andern, normalmäßige Sicherheit gewähren-
den Realität in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Conven-
t ions-Münze verzinset, und dieZinsen-Ge-^
bühren in halbjahrigen Verfalls- Raten ab-
füh r t , in fünf gleichen jährlichen ^ Raten-
Zahlungen, abtragen, wenn der Erstehungs-
Preis den Betrag von 5o st. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillmgs- Hälfte
binnen Jahresfrist vom ^age der Uebcrgabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bcdmgniffe
berichtiget werden müssen. — Bey gleichen
Anboren wird Demftnigen der Vorzug gege-
ben werden, der sich zur sogleichen oder frühe-
ren Berichtigung des Kaufsschlllings herbey-
laßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnisse,
der Werthanschlag und die nähere Beschrei-
bung der zu veräußernden Realitäten können
von den Kaufiustigen bey dem kcuserl. königl.
Rentamte (^Iim'>0 eingesehen, so wie auch
die Realitäten selbst in Augenschein genommen
werden. — Von der k. k. Staats-Güter-Ver-
äußerungs - Prov. Commission. Trieft am 19.
September 1828.

G o t t f r i e d G r a f v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubernial- und Präsidial- Koncipist.

Rreisämtlichs ^erlautbarunMN.
Z. i3Z2. (2) Nr. 10166.

K u n d m a c h u n g .
Zur Verstellung des erforderlichen Mate-

rialien-Vcd^rfcs für die hiesige k. k. Straf-
anstalt am Kaittllberge, in dem nun eintreten-
den Milnäriahrc 1629, hat diê  hohe Landes-
sielle mit Verordnung vom 27. des v. M . ,
Zahl 2 i^u6 ,. eine Minucndo- Versteigerung
anzuordnen befunden. — Der beyläufige Be-
darf vesicpt, und ;war: An Baumöhl in 52
Pfund. An Nlevsöhl i n , 3 Cent. 36 Pfund.
An Lemöhl in 2 Ccnten. An gegossenen Un-
-zchNttkcrzcn in 84 Pfund. An ordinären Un-
schlntker-cn in /, Ccmen. An Pfundleder für
Sohlen und M'atze in 20 Pfund. An Lager-

stroh in ibo Centen. An Schmeer zum Schuh-
schmieren in 8^ Pfund. An ordinärer Sei-
fen in 78 Pfund. An grauen Nähzwirn in
10,Pfund. An Hanfgarn zum Schusterdraht
m 10 Pfund. An Schusterpcch in 8 Pfund.
An baumwollenen Lampendocht in 10 Pfund.
An N3 pfundigen Wachskerzen in 16 Pfund.
An Weihrauch in 4 Pfund. An Wachsstöcken
in 4 Stücken. ' An Wasserschöpfern in 24
Stücken. An großen ^echtelfassern in 2 s t ü -
cken. An hölzernen Schöpfsechtern in 6 S t ü -
cken. An crdenen Schüsseln in 40 Stücke^.
An hölzernen Eßlöffeln in Ho Stücken. An
crdcnen Trinkkrügen in 2/,. stücken. An
^Vchuhnägeln größerer Gattung in 6000 S t ü -
ckcn. An ^Ochuhnägeln kleinerer Gattung in
i3ooc) Stücken. 3ln birkenen Kehrbesen in
576 stücken. An Sagspanen in 26/^ S a -
cken.̂  An Wachholderhol; in 200 Büscheln.
An hölzernen Reifen größerer Gattung in 8
Büscheln. An hölzernen Reifen kleiner Gat-
tung in 14 Büscheln. — Zur Abhaltung die-
ser Mmuendo- Versteigerung wird der Tag
auf den 27. dieses Monats , Vormittags um
9 Uhr in diesem Kreisamte bestimmt, und es
wcrdcn Diejenigen, welche diese Beystettungen
übernehmen wollen, dazu mir dem Beysatze
eingeladen, daß diese Artikel in dem Maße des
wirklichen Bedarfes zu liefern seyn werden.
Uebrigcns können die Verstcigerungs-Bedinge
Nisse in den gewöhnlichen Amtsstundcn taglich
in der kreisamtlichen Kanzley eingesehen werden.
K. K. Kreisamt Lalbach am i^.Ocwber 1828.

Z. 1020. (3) Nr . 10170.
V e r l a u t b a r u n g.

Zur Verpflegung desBergwerksversonals-
Bedarf des k. k. Bergamt Idr ia für das erste
Mi l i tä r > Quartal 1829: an Weitzcn i6oci
Metzen, an Korn 1900'Metzen, an'Kukuruz
700 Metzen. Davon und zwar: im Monate
November 1828 5oo Meyen Wcitzen, 60a
Metzen Korn, 2O0Metzen Kukuruz/ imMona-
te December 600 Metzcn Weitzen, -00 Metzen
Korn, 300Metzen Kukuruz, endlich im Monate
Jänner 1829, 000 Metzen Wcitzen, ßoaMetzen

.Korn, 200 Metzen Kukuruz in das k. k. Ober-
l^ibacher Magazin zu stellen seyn werden. —
Sollte jedoch der Kukuruz höher als daöKorn
zu stehen kommen; so werden statt dem Kuku-
ruz von 1900 Metzen, 2600 Metzen Korn ,
abzulu-fern seyn. — Zur Bcyschaffung dieses
Gctrc'dquantums wird in Folge hohen Euber-
mal - Auftrages, vom 9. dieses, z. Z. 22012,
am 22. d. M . , Vormittags um 9 Uhr, eine
Minuendo - Versteigerung bcp diesem Kreis-
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amte abgehalten werden, wozu alle Jene, wel-
che diese Lieferung übernehmen wollen, zu er-
scheinen mit dem Bedeuten eingeladen werden,
daß die Versteigerungsbedingnisse in den Amts-
stunden in der Krcisamtskanzlcy eingesehen
werden können. K. K. Kreisamt Laibach am
i 3 . October 1828.

Z. iZ25. (3) N r . 10307.
Nach t räg l i che B e k a n n t m a c h u n g .

Ueber gepflogene Rücksprache mtt dem
hiesigen löblichen k. k. Zolloberamte wird hie-
mit nachträglich zur dießscitigcn Kundmachung
vom 11,. dmcs, Nr . 102^4, allgemein bekannt
gemacht, daß am 24. dieses, Vormittags die
Weg- und Brückenmauth an der Tricstcrstrasse
und in der Tyrnau - Vorstadt, vereint mit der
Wcgmauth bei dem Oberlaibacher Magazins-
und dem Obcramte, dann der Wasscrmauth
in Laibach und Oberlaibach ausgerufen und
versteigert, folglich Nachmittag keine besondere
Versteigerung der Mauthen in Oberlaibach und
der Waffcrmauth in Laibach und Oberlaibach
abgehalten werden wird. — Wornach sich die
Pachtlustigen zu benehmen wissen mögen. —

K. K. Krcisamt Laibach am 14. Oc-to-
bcr 1628.

Ktadt- ltnv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. i3A> (2) N r . 6159.

Vom k. k. S tad t -und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey für nö-
thig befunden worden, den zu Lack lebenden
Priester, Herrn Anton Edlen v. Ienkensheim,
wegen seines Blödsinnes für unfähig zur ei-
genen Verwaltung seines Vermögens zu er-
klären, und ihm dem Kaspar Kandutsch, Rea-
litäten-Besitzer allhier, zum Curator auf un-
bestimmte Zeit zu bestelkn.

Welches daher zu dem Ende hiemit öf-
fentlich bekannt gemacht w i rd , daß Niemand
mit diesem Blödsinnigen Geschäfte' eingehe,
Verträge schließe, odcr ihm ein Darlehrn lei-
ste, indem die abgeschlossenen' Geschäfte und
Vertrage ohne Rechtskraft Zmd Wirkung waren.

Wornach Jedermann sich zu achten, und
Vor Schaden zu hüthcn wissen wird.

Laibach am 7. October 1828.

Z. i333. (2) Nr . 6186.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechtc in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen dcs Dr. Leopold Baumgarten, Curator
des unbekannt wo befindlichen Ferdinand, recw
Raimund Tschuschcg v. Wettcnstein, als er-
klärten Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dem am 7. I uny i 3 i 3 , zu Gmkfeld

verstorbenen Michael Tschitscheg v. Weiten-
stein, die Tagsatzung auf den 17. November
l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
Stadt-und Landrechte bestimmet worden, bey
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Rechtsgrunde An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche so gewiß
anmelden, und rechtsgcltend darthun sotten,
widriacns sie die Folgen des §. 8 i ä , b .G ,B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 7. October 1828.

Aemtliche H7erlalttbarunMN.
Z. ,336. (2)
E r ö f f n u n g der G ewerbs l ndu f l r i e «

S c h u l e .
Von Seite des Dl>cctorats der philoso-

phischen Studien am hiesigen k. k. Lyceum,
wird hiemtt zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß dle Gewerbemoustne, Schule für Kunst«
ler und Handwerker am y. künftigen Monats
November, lm Hörsaale der Physik, und der
damit verbundene Zelchnungeuntcrricht für
Künstler und Handwerker lm Zelchnungssaa-
le eröffnet, und alle Sonn« und Feyertage
durch das ganze Jahr , und zwar der Unter-
richt der Gewerbslndustrie-Schule von 10 bis
!2 Uhr Vormittags, und von 2 bis 3 Uhr
Nachmittags; der Zelchnungsunterncht aber
ebenfalls an allen S o n n - und Fcyertagen
von 3 lns 10 Udr Vormlttags fortgesetzt wer-
den wird. Dle dlcßfäNlge Einschreibung ge-
schieht bevm Herrn Johann Kersmk, Profes-
sor der Physik und der Gewerbsmdussrie-Schu-
le , und beym Herrn Vincenz Dorfmelfter,
Prefes>r der ^eichcnkunss.

Lalbach dcn g. October 1828.

Z. i 3 i 2 . (3)
V e r l a u t b a r u n g .

Die Prüfung der Eandidaten für das
Befugniß-Zeugniß zum Privatunterrichte in
den Grammaticalklassen des Gymnasium, wird
am 27. und 28. November 1828 an den Gym-
nasien zu Laibach und Klagenfurt vorgenom-
men werden. Diejenigen, welche das benann-
te Bcfugniß-Zeugniß zu erhalten wünschen,
haben sich bey dem Prafecten des Gymnasium,
wo sie ihre Prüfung zu machen gedenken, vor-
laufig zu melden, und sich über die imIn lan-
de sbsolvirten vhilosophischen Studien, insbe-
sondere übcr die Erziehungskunde, wie auch
mit einem Zeugnisse über die Moral i tä t , ihres
Lebenswandels auszuweisen.

Von dem supplircnden Directorate der
Gymnasialstudicn Laibach am 3. October 1828.



934Z. i3oo< (2)

G r o ß e L o t t e r i e
bey Dl. Coith's Söhnen in Wien.

S e . k. k. Majestät haben aus Allerhöchster Gnade de^ Vmcenz Ritter v. K lo -
senau, ehemahligen k. k. Landwehr-Hauptmann, die Ausspielung ngchbe!ia.nnter
Realitäten zu gestatten geruhet. Dem zu Folge werden durch das GroAMdlungs-
Haus D l . Coith's Söhne in W i e n , uno unter dessen Bürgschaft/ durch eine ei-
gene Lotterie zur Verlosung gebracht:

1) Die sehr bedeutende, einträgliche und schöne

Herrschaf t S a v e n stein,
sammt dem incorponrten Gute Schöneich in I l lyr ien,

am Sau-Strome gelegen,
»wofür eine Ablösung von Gulden

2) die zwey schönen und großen Hauser/ Nr . 4 und 5
in Laibach,

sammt Gärten und Grundantheilen,
wofür als Ablösung Gulden 2 3 « 0 0 O W. W- angeboten werden.

z Im Ganzen enthalt
diese Lotterie M , I 3 2 Treffer von

200,000, 25,000,20,000, 5000, 4000, Z000, 2000,
1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 , 1 2 5 bis 2 0 Gulden abwärts, ausschließig der

6 0 0 0 Treffer in Geld für die 6 0 0 0 Gratis - Gewmnstlose von ^ 5 0 0 .

2 5 0 0 , 5 0 0 , 4 0 0 , 2 5 0 , 1 0 0 , bis 1 0 Gulden abwärts, wodurch

sich die Gesammt-Gewinnst-Masse auf H i 0 , 0 0 0 Gulden erhebt.

Sämmtliche Lose betragen, mit Inbegriff der Ü 0 0 0 Gratis-Gewinnst-Lose

nur 1 1 2 0 0 0 Stück, von denen in Mem nur 1 0 6 0 0 0 verkauft werden.
Von den 6 0 0 0 Grans-Gewinnst-Losen, welche sämmtlich einen Treffer von

7 5 0 0 bis 1 0 Gulden machen müssen^ erhält bis zu deren Vergreifung jeder
Käufer von zehn Losen, ein solches Gewinnst-Los als unentgelollche Daraufgade;
auch spielen diese, so wie alle andern kose, auf o:e Haupttreffer und sannmllche
Nebenrreffer mit.

Was diese Lotterie besonders anziehend macht, ist die ungewöhnlich kleine An-
zahl van Losen, aus denen sie besteht, die Menge und Beoeutenheit der Gewinn-
sie, so wie der Umstand, daß diese Lottene die einzige dermalen existirende Reali-
täten-Ausspielung !st. Dleß laßt eme schnelle Vergreifung der Gratis-Gewinnst-
Loie voraussehen, daher auch das antheilnehmende Publicum hierauf aufmerksam ge-
macht wiro, um sich der mit diesen Gewinnst-Losen verbundenen Vortheile, noch
M Zeiten zu versichern-

D n kleinste Treffer der gezogenen Lose ist 20 st. W . W .
'Das Los kostet v i e r Gulden C. M . ^

Lost und Spielplane sind in Laibach zu haben bey I o h . Ev. Mu tscher ,
Handelsmanm



Anhang zur Naibacher UeitnnK.

^remven-Anzeige.

Angekommen dzn 13. Oc tober 1828.

Hr. Franz Friedrich Moritz v. Fitzenhofer, land-
graflich hessischer Assessor, von Trieft nach Wien. —
Hr. Adolph Herzog, Dr . der Rechte, von Mayland
nach Wien. — Hr. Ritter v. Bo r i s , verabschiede-
ter kaiserl. russischer Hofrach, von Wien nach Trieft.

Hr. August Duchois, Kaufmann, von Wien nach
Frankreich.

Den 14. Hr. Henning, ' Doctor, von Wien
n^ch Trieft. — Hr. Kajetan Freyherr von Iuritsch,
Conceplspracticant heim Triester Gubernium^ Herr
Fieyherr v. Skrbensky, k. k. Gubernial-Rath und
Kämmerer,- beide von Gra'tz nach Trieft. — Herr
Alphons Seraphin Graf v. Porcia, Güterbesitzer,
von Wien nach Trieft.

Den 15. Hr. Johann Ritter v. Nisnich, kais.
russischer Hoftath; Hr. Alexander Petrovich, Kauf-
Mann; beide von Wien nach Trieft. — Hr. Walther,
königl. preussischer Consul zu Odessa, von Trieft nach
Wien.

Den 16. Hr. Fran; Terpin, k. k. Kreissecretär
zu Pismo, von Neustadtl nach Trieft. — Hr. Jo-
hann von Rößel, gewesener Moldauer Beamte, von
Wien nach Corfu.

Den 17. Hr. August Rockert, Großhandlungs-
Buchhaltcr, von Trieft nach Wien. — Hr. Alons
Conus, königl. französischer Unterthan; Hr. Joseph
Kiß, Dr. der Arzneykunde; Hr. Siephan Conus, Na-
turforscher; Hr. August Mangeldorf, Privater; und
Hv. Carl Johann v. Sperling, königl. sächsischer Rath;
alle fünf von Wien nach Trieft.

-Den 18. Hr. Wenzel Hadrava, Veterinär in
Diensten Sr . k. Hoheit des Wce-Königs von I t a -
lien, von Wien nach Mayland. — Hr. Anton Kull-
nig, geprüfter Wundarzt, von I d r i ^ nach Wien. —
Hr. Ferdinand <^ Hostlein, Handelsmann, von Trieft
nach Wien. — Hr. Iovo Ingyich, Handelsmann und
türkischer Unterthan, von Agram nach Triest. — Hr.
Anton Graf v. Neuhaus, k. k. Kämmerer und Gü-
terbesitzer, von Görz nach Wien. — Hr. Igna; Rei-
nisch, Beleuchtungs-Inspector, von Wien nach Mai-
land. — Hr. Johann Romano, Bemittelter, von
Triest nach Grätz,

Sours vom l5 Gctoher 1828.
Mtttelprels.

Ttaat«fchuldverschreibungenzu5v.H. (inCM.) 947^16
Verloste Obligation. . Hofkam.^ . „ . « e> ̂  - „x 5!.k

Darlehens m Kram u. Aera.< ̂ ' / 2 0 . ^ . ^ K 8ä 7jS
r . a l . 0 d l . g a t . d e « S t . n d e v . ^ ^

D " l . mit Verlos, v. 1.1821 für 100 ff. (ir>. CM.) «3 gjia
W!enel'Stac>l>Banc0'Odl. zu 2 ̂ 2 v. H.linCM-) ä? »j»

detto Lctto zu 2 v. H.(in CM.) 29
(I?al,c,l) (Domtst.)

Obligation«« de« Stände s (C.M.) (E.M.)
v. Österreich unter und zu3 vH.^ — —
od der Enng, vonNöh-) iu 2 l/2 v.H- l ä? —
men, Mahren, Schle- zu2i/a v.H.? — —
flfn,Steyermark,Kärn- zu« vH j — »2Hj3
ten, Krain und Görz ^zu i Z^v .H . ' — —

W>en.Ober5. Obligation, zu 2 V. y. 372^5 —
Central-Casse-Anweisungen. Jährlicher Disconto . . 4pCt.

Bank . Actien pr. Stück 1077 in Conv. Münze.

^streid - Durchschnitts - Meise
in Laibach am 18. October 1826.

Ein Wien. Metzen Weihen . .. 5 fi. 42 kr.
— — Kukürutz . . — » — »
— — Korn . . . 2 „ 28 2^4»
— — Gersie . . . '— ,, — ,,
— — Hierse . . . 2 „ 6 »
— — Heiden . . . 1 „ 46 ,,
__ __ Hafer . . . ' „ 24^4«

N . N . Notto)iezuttSett.
I n Gratz am 18. O c t o b e r »628:

67. Z9- ?5. 45. l 6 .
Die nächsten Ziehungen werden am F l .

October und 14. Nouember in Gratz abge-
halten werden.

VMasserstanv Ves Naibachssusses.am Veael
ver gemauerten S^anal - VrUcke . bev ae-

sperrter Schwellwehr:
D e n 20. O c t o b e r : 2 S c h u h , 5 Z o l l . a g i n .

o b e r d e r S c h l « u ß « n b « t t u n g .

Z. i335. (2) S c h u l e n - A n f a n g .

Von Seite des k. k. Lpceal-Rectorates
N'ird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
auf den 4. des künftigen Monats November
um 10 Uhr Vormittags die Abhaltung des
fevevllchcn Hochamtes in der hiesigen Cathe-
dralklrche, zur Anrufung des heiligen Geistes,

und auf diesen Tag die Anmeldung und Ein-
schreibung der Studierenden bey den betreffen-
den Studien-Direktionen und Herren Profes-
soren hiermit bestimmt wird, worauf am 5.
desselben Monats, die allseitigen öffentlichen
Vorlesungen ihren Anfang nehmen.

Laibach am 6. October 1828,
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Vübernial - Verlautbarungen.
Z. iZ4o. ( i ) 2ä Qud. I^r. 2 2 ^ 7 .

G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .
Laut einer Eröffnung des k. k. böhmischen

Gubermums hat die Stiftsdame Theresia Gra-
flnn von Wildenstein in ihrem Testamente,
ääo. Prag den i3 . Hornung 1787, das ihr
gehörige, zu Prag liegende Haus, unter der
Beschreibungszahl 77A2, dermahl 606^2, für
die geistlichen Jungfrauen des aufgehobenen
Benediktmer Nonnenstifts von S t . Georg in
Prag , dann für die geistlichen Jungfrauen
anderer aufgehobenen Klöster, zur Wohnung
bestimmt. — Da zu wissen nothwendig wird,
ob die zerstreut und unwissend wo lebenden Ex-
nonnen ihre Lebenstage in diesem Hause gegen
die bloße Verbindlichkeit der seeligen Stifte-
rinn in ihrem Gebete eingcdenkt zu seyn, zu-
brmgen wollen; so werden sämmtliche Ernon-
ncn von der erwähnten letztwilligen Anord-
nung zu dem Ende in Kenntniß gesetzt, bin-
nen Jahr und Tag von der ersten Einschaltung
dieser Verlautbarung m die Zeitungsblatter
ihre schriftliche Erklärung anher dahin abzu-
geben, ob sie von diesem unentgeldlichen Woh-
nungsrtchte Gebrauch machen wollen, oder
nicht? — Vom k. k. illyrischcn Gubernium.

Laibach den 14. October 1826.

F e r d i n a n d Graf v. A i c h e l b u r g ,
k. k. Gubernial - Secretar.

Rreisännliche Verlautbarungen.
Z. 1339. (1)

L i c i t a t i o n s < Kundmachung .
Für die Umlegung des steilen Strassen-

zugs am Bärnberg, wird in Folge hoher Gu-
bernial - Verordnung, vom 19. September
1828, Z. 20,562, in dem hierortigen Krels-
Amtslocale, am 26. November l. I . , Früh
um 10 Uhr, nach zuvor erlegten zehnpercen-
rigen Rcugclde eine öffentliche Versteigerung
abgehalten werden, die Bedingnisse/ Plan und
Kostenüberschlage sind bei dem hierortigen k. k.
Sirassencommissariate einzusehen. Die Mau-
rerarbeit betragen 397 fi. 23 i^3 kr., die Mau-
rer - Materialien 683 fi., wobei bemerkt wird,
daß die Handrobath dem Ersteher beigegebcn,
und dicsê  von Seite des hierortigen kailerl.
königl. Strassen commissariats bezahlt werden
wird. — Von dem K. K. Kreisamte zu Neu-
stadt! am i3 . October 1828.

AemtliOe Verlautbarungen.
Z. 1337. (2)

H a b e r - L i c i t a t i o n s - A n k u n d i g u n g .
M i t Genehmigung des hochlöblichen k. k.

Obersten-Stallmeister-Amtes wird die Liefe-
rung des Haberbedarfes des Karster- Hofge-
siüttes für das Verwaltungs-Jahr 1829, be-
stehend für Pröstraneg in Zooo, und für Liv?
piza in H000 / zusammen m 7000 Nieder-
Oesterr. gestrichenen Metzen Haber, im Wcgc
einer öffentlichen Licitation an den Mindestfor-
dcrnden, mit Vorbehalt der hohen Ratifica-
tion überlassen wertcn. Die dicßfallige Lictta-
tion wird am 7. November d. I . , Vormit-
tags um 10 Uhr in der Verwalter-Amrs-
kanzley der k. k. Staatsherrschaft zu Adels-
berg abgehalten werden.

Dieses wird mit dem Bemerken zur öf-
fentlichen Kenntniß gebracht:
itens. Daß das erforderliche oben benannte

Quantum in kleineren Parthien, im
Ausruf gestellt werden wird.

2tcns. Daß die Lieferungslustlgm das lovroc.
Vadium noch vor der Licttation un
baren Gelde zu erlegen haben., wel-
ches von dein Ersteher einer Liefcrungs-
parthie als Caution zurück bchalrcn,
den übrigen Mitlicitcnnen aber, welche
keine Lieferungsparthie erstanden haben,
alsogleich rückgestellct werden wird.

Ztens. Wird Demjenigen, der die Lieferung
des ganzen Quantums der 7000 Nieder
Oesterr. gesir. Metzen Haber, um ei-
nen wohlfeilern Preis als jenen, der
durch die Licitation in kleineren Par-
thien crzweckt wurde, zu übernehmen
erkläret, mit Vorbehalt des bedunge-
nen Vadiums-Erlags, welcher als
Kaution zu dienen hat, vorzugsweise
überlassen werden.

Htens. Nach geschlossener Licitation werden kei-
ne nachtraglichen Anbote mehr ange-
nommen.

ötens. Werden dle übrigen Bcdingnisse wie ge-
wöhnlich vor Anfang der Licitation be-
kannt gegeben werden.

Lippiza am 14. October 1628.

I m hiesigen Zeitungs-Comptoir wird mit
3c> kr. pr. Exemplar Pranumeration angenom-
men auf neus gestochene Redout-Deutsche pro
1829, im ?i iM0-l^orle-Auszuge, von

I . E. Fischer Edler v. Wildensee.
(Z. Amts -B la t t Nr. 127, d. 2 l . October 1822.)


